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Deutſcher Reigystag
224 Sitzung Donnerstag den 11 März 2 Uhr

Am Tiſche des Bundesrats v Bethmann Hollweg v Schoen
Freiherr v Stein und Bumm

Die zweite Leſung des Weingeſetzes
Zweiter Tag

r Spindler Ztr Wir halten an den Kommiſſions Beſchlüſſen
feſt ie Kompromiſſe der Kommiſſion treffen das richnge ſie berück
ſichtigen das Intereſſe der Winzer Von den vorliegenden Anträgen wird
der des Abg Paaſche unſere Zuſtimmung finden der in dem Z 3 den
Say ſtreichen will wonach die Zuckerung bei einem Uebermaß von Säure
gehalt von zu kautſchukartigen Vorausſetzungen abhängig ſein ſoll Auch
mit dem freiſinnigen Antrage die Zuckerung bis zum 31 Januar und
nicht nur bis 31 Dezember zuzulaſſen können wir uns einverſtanden er
Uären Die Vorſchriften über den Deklaranonszwang wollen wir ſowohl
bei S 5 gezuckerte Weine wie bei g 6b Verſchnittweine aufrecht er
halten wiſſen

Abg Paaſche utl empfiehlt die beiden Teile feines Antrages
Geheimrat Stein Die Bedenken der beiden Vorredner gegen die

angeblich zu elaſtiſche Vorausſetzung der Zuckerung ſind doch wohl nicht
berechtigt Die Herren nahmen zwar an die Beſtimmung könnte zu einem
Fallſtrick auch für ehrliche Leute werden wenn die Zuckerung nur erlaubi
wird in ſoweit es der Beſchaffenheit des aus Trauben gleicher Art und
Herkunft in guten Jahren entjpricht Aber was ein guter Jahrgang iſt
darüber beſteht unter den Sachverſtändigen doch wohl nicht ſolche Ungewiß
hen der Memungsverſchiedenheit wie die Herren die dieſe Worte geſtrichen
wiſſen wollen annehmen Dem freiſinnigen Antrage 31 Januar bitte
ich zuzuſtimmen

Abg Preiſz Elſäſſer Der Antrag des Abg Paaſche iſt unnötig
Es gibt überall Sachverſtändige die feſtſtellen was ein guter Jahrgang
iſt Wir hatten ſchon an eine Herabſetzung des zuläſſigen Zuckerzuſatzes
gedacht von einer Vermehrung kann keine Rede ſein

Abg Lehmann Wiesbaden Soz Konſequenterweiſe hätte die
Regierung die Zuckerung von der behördlichen Genehmigung abhängig
machen müſſen Das wollte ſie aber nicht Die Zuckerung bis zu 20 Proz
iſt übergenug Wir hoffen daß die Regierung die Vorlage an dem g 6b
nicht wird ſcheitern laſſen

Abg Schüler Zir Das Richtigſte iſt alle Bedenken gegen Einzel
heiten zurückzuſtellen und die Kommiſſionsbeſchlüſſe anzunehmen Auf

6v darf keinesfalls verzichtet werden Bei einer Koſtprobe hat ſich
ausgeſtellt daß der betr Wein Rotwein ſtark mit ſpaniſchem Wein

verſchnitten war Verkauft wurde er als deutſcher badiſcher Wein Dabei
t der Weinbau in Baden zurück
Nach unerheblicher weiterer Debatte wurde g 6 in der Regierungs

faſſung angenommen Gegen S 6b äußerte
Slaatsſekretär von Bethmann Hollweg noch einmal ernſte Be

denken

Abg Erzberger Htr ſtellte für die dritte Leſung eine andere
Formulierung des Paragraphen in Ausſicht

g 6b und die übrigen Paragraphen der Vorlage ſowie die Reſolutionen
der Kommiſſion werden mit großer Mehrheit angenommen

Der Geſegentwurf über die Doppelbeſteuerung wurde in zweiter
Leſung angenommen nachdem

Generalſteuerdireitor Wallach erklärt hatte es ſchwebten bereits Ver
handlungen zur Beſeitigung der durch die Doppelbeſteuerung verurſachten

Härten
Dienstag 2 Uhr Militäretat vorher kleinere Vorlagen

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

51 Sitzung Donnerstag 11 März
Am Miniſtertiſch Frhr von Rheinbaben
Vizepräſ Dr Porſch eröffnet die Sitzung um 11 Uhr 15 Mwuten

Das Kommumalſteuerprivileg

Sonnabend den 13 März 1909

meindeeintommenſteuer Hierzu hegt em Antrag Wolf Liſſa fret Vg
Reinbacher ſreiſ Vp vor nach welchem das Geſetz auch auf die Geiſt
lichen Anwendung finden ſoll Ein Antrag Graf v d Gröben eon
will den Kommiſſionsbeſchluß wieder herſtellen wonach die Zuſchläge zur
Einkommenſteuer ſoweit ſolche von den Kreiſen erhoben werden den Kreiſen
verbleiben und nicht den Kommunen zufließen ſomit die Zuſchläge
100 Proz überſteigen

Abg Graf v d Gröben konſ begründet ſeinen Antrag mit dem
Hinweis auf die finanzielle Notlage der Kreiſe in den öſtlichen Provinzen
und erklärt daß ſeine Fraktion ihre Stellungnahme zu dem Geſetz von der
Annahme ſeines Antrages abtzängig mache

Geheimrat Freund erkennt an daß der Antrag v d Gröben für
einige Kreiſe eine Verbeſſerung bedeuten würde Die Regierung ſei daher
mit dem Antrage einverſtanden

Abg Dr Heiſig Ztr erklärt mit einem Teil ſeiner Freunde für
den Antrag v d Gröben ſtimmen zu wollen

Abg Ecker nil Wir halten es ſür ungerecht daß man das Geſetz
auf die Lehrer anwenden will nicht aber auf die Geiſtlichen Beide Be
amtenkategorien müſſen gleich behandelt werden Den Antrag v d Gröben lehnen
wir ab weil damtr ein Fremdkörper in unſere Geſetzgebung kommen würde

Abg Reinbacher freii Vp begründet den Antrag auf Ausdehnung
des Geſetzes auf die Geiſtlichen

Abg Hirſch Soz Wir hätten der Vorlage vielleicht zuſtimmen
tönnen wenn micht in der zweiten Leſung wejſentliche Verſchlechterungen
vorgenommen wären Wir verlangen völlige Aufhebung des Privilegs und
ſind bereit in Konſequenz dieſer Forderung den Geiſtlichen und Lehrern
das paſſive Wahlrecht zu geben

Abg Namdohr ſreifon Wir rechnen damit daß die Aufhebung
des Prwilegs der Geiſtlichen demnächſt erfolgt Die Geiſtlichen ſelbſt haben
ein Intereſſe daran daß dieſes Privilegium odioſum fortfällt

Abg Wolff Liſſa wreiſ Vg Es würde uns nicht betrüben wenn
die Konſervanven die Vorlage ablehnen Wir weinen dem Geſetz keine
Träne nach da alle weſentlichen Verbeſſerungen geſtrichen ſind Sehr
richtig lints

Bei der Abſtimmung wird der Antrag WolffReinbacher gegen die
Stimmen der Freiſinnigen und Nationalliberalen abgelehnt der Antrag
Graf v d Gröben mit den Stimmen der Rechten eines Teils des Zentrums
und der Polen angenommen Ebenſo angenommen werden die Zs 1 bis 4

Abg Freiherr von Zedlitz ſreikonſ begründet zu g 5 nach weichem
das Geſetz am 1 April 1909 im Kraft tritt einen Antrag Jn denjenigen
Gemeinden in denen neben der Gemeindeeinkommenſteuer Schulſozietäts
beuräge erhoben werden verbleibt es bis zum Uebergange der Volksſchul
laſten auf die betreffenden Gemeinden bei den bisherigen Vorſchriften

Geheimrat Freund fürchtet der Antrag erſchwere die Kommunaliſierung
der Schullaſten in Weſtpreußen und Poſen

Abg Wolff Liſſa freiſ Vg meint für Weſtpreußen und Poſen ſei
das beſte die baldige Einführung des Schulunterhaltungsgeſetzes

Abg Luſensky ntl ipricht für den Antrag
Abg Freiherr von Zedlitz freikonſ empfiehlt nochmals den Antrag

der nur für eine kurze Uevergangszeit in Betracht komme
Abg Graf v d Gröben hält den Antrag für bedenklich Vielleicht

finde das Herrenhaus noch eine beſſere Löſung
Die Beſprechung ſchließt Der Antrag wird abgelehnt Jn der Geſamt

abſtimmung wird die Verlage faſt einſtimmig angenommen
Es folgt die dritte Beratung des Geſetzentwurfes beweffend den

Wohnungsgeldzuſchuß
Abg Lohmann nil bemängelt die geringe Einheitlichkeit der Vor

lage die nur Flick und Stückwerk bringe
Abg von Savigny Ztr bedauert daß nicht ſchon jetzt eine

definitive Regelung erzielt iſt
Abg Dr Schröder Kaſſel ntl hält es nicht für zweckmäßig die

Grundſätze der künftigen Regelung jetzt ſchon feſtzuſetzen
Abg Freiherr von Maltzahn konſ bemängelt die Verſchiedenheiten

in der Beſchaffenheit der Dienſtwohnungen
Abg Kirſch Zir bittet bei der künftigen Vorlage die Frage der

Eingemeindung der Vororte gebührend zu berückſichtigen
Die Beſprechung ſchließt Der Geſetzeniwurf wird in der Geſamt

abſtimmung angenommen
Das Haus tritt dann in die dritte Leſung der Vorlage wegen Ab

änderung

Dritte Beratung des Gejſetzentwurfs betr die Heranziehung der
Beamten Elementarlehrer und unteren Kirchendiener zur Ge in

Durch die enormen Umsätze meines Hauptgeschäftes und meiner 5 Zweiggeschäfte bin ich im Stande

der Einkommen und Ergänzungsſtener
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Abg vom Rath ntl gegen frühere Ausführungen des Abg
von Hennigs Techlin gegen einen von ihm veröffentlichten Artikel

Abg Heimann Soz Wir haben es freudig begrüßt als die Re
gierung die Einkommen unter 7000 Mark von den Steuerzuſchlägen frel
ſieß Nun iſt der Finanzminiſter unter dem Einfluß der Rechten aus
einem Saulus ein Paulus geworden Einem Mann mit 1200 Mark
Einkommen werde es ſchwerer 60 Pfennig an Steuer aufzubringen alseinem Mann mit 10000 Mark ein Sieuermeht von 30 Mark Der
Redner beſpricht dann die Behandlung Adolf Wagners auf der Tagung
der Steuer und Wirtſchaftsreformer und ertlärt in einer Arbeiterver ſammlung
hätte Wagner vielleicht auch niemanden überzeugt aber er wäre in jedem
Falle mit der ſchuldigen Achtung behandelt worden Das National
vermögen wachſe ſchnell befinde ſich aber nur in den Händen weniger
Zehntauſende

Abg Graf von der Gröben konſ wendet ſich gegen den Abg
vom Rath Wenn dieſer mit der Wirkung ſeines Artikels zufrieden ſei ſo
ſeien es die Konſervativen noch mehr

Miniſter Freiherr von Rheinbaben Wenn die großen Vermögen
zugenommen haben ſo iſt das doch wahrhaftig ein erfreulicher Zuſtand
Er wäre erſt unerfreulich wenn die Zunahme der kleinen Vermögen damit
nicht Hand in Hand ginge Das iſt aber durchaus der Fall Der
Mmiſter wendet ſich dann zu dem neulichen Zeitungsartikel des Profeſſors
Hans Delbrück in welchem behauptet war daß 66 Milliarden der Be
ſteuerung entzogen würden und daß die Landräte in bewußter Weiſe an
dieſer mangelhaften Heranziehung mitarbeiteien Nicht alles National
barvermögen ſeit auch Vermögen im Sinne der Ergänzungsſteuer ſo nicht
das im Ausland untergebrachte und ebenſo nicht das Vermögen das in
Hausgeräten angelegt iſt und allein auf etwa 20 Milliarden zu ſchätzen
ſet Ferner werde auch der Beſitz unter 6000 Mark frei gelaſſen Von
dem angeblichen Fehlbeirag von 66 Milliarden erklären ſich etwa
50 Milliarden auf dieſe Weiſe Er habe ſich aber nie verhehlt daß wir
bei der Ermittelung des Einkommens wie des Vermögens durchaus noch
nicht zu einem Zuſtande der Vollendung gekommen ſind Viele Leute
zahlen noch nicht das was ſie müßten Lebhaſt Sehr richtigh Be
ſtrinen müſſe jedoch werden daß die Landräte an den Hinterziehungen
mitſchuldig ſeien Einen ſolchen Vorwurf gegen die Landräte weiſe er
wiederholt mit Entſchiedenheit zurück Lebhaſter Beifall

Abg Dr Pachnicke freiſ Vg Die Sozialdemokraten bemänteln ihre
unverſtändige ablehnende Haltung gegenüber dem Geſetz mit nur ſehr
jadenſcheinigen Vorwänden Sie übertreiben unerhört wenn ſie die Mehr
belaſtung des Arbeiters mit 15 Pfennig vierteljährlicher Steuer eine Gefahr
für den Arbeiterſtand nennen Der Freiſinn hat dem Steuerkompromiß
nur zugeſtimmt weil es ein Proviſortum iſt und alſo keinen dauernden Ver
zicht auf die Geltendmachung unſerer Steueranſchauungen zumutet An der
Nachlaßſteuer halten wir unter allen Umſtänden für die Zukunft feſt

Abg HirſchBerlin Soz Die Angriffe des Vorredners auf uns
ſind unbegründet Der Freiſinn tut jetzt den erſten Schritt auf ſchieſer
Ebene und wird ſpäter unbedenklich den zweiten tun

Abg Dr Pachnicke freiſ Vg hält ſeine Kritik der ſozialdemokratiſchen
Taktik aufrecht Weit ihrem ewigen Nein ſagen mache die Sozialdemokratie
ſich ſelbſt einflußlos Sie bewilligt zwar neue Ausgaben aber nicht die
Deckung dafür Lebh Beifall bei den bürgerl Parteten

Abg Dr Friedberg ntl Die Belaſtung der Arbeiter durch die
Gewerkſchaſtsbeiträge iſt viel größer als die durch dieſe Vorlage Die ſtarke
Vermögensvermehrung bei uns iſt mir erſveulich auch der jozialdemokratiſche

Hohenlohe
Erbswunst

vorzüglichste Erbssuppo
2 bis 3 Toller 10 Pfg

Jn der allgemeinen Beſprechung wendet ſich

meiner Kundschaft eine unbegrenzt grosse Auswahl zu bieten
Durch die Preiswürdigkeit infolge der kolossalen Wareneinkäufe
Durch die aufs sorgfältigste ausgeprobte Passform und Verarbeitung meiner Konfektion

wird meine Leistungsfähigkeit auf eine Stufe gestellt
wie sie von keiner anderen Seite erreicht werden kann

Frühjahrs Paletots
aus marengo und dunkelgemusterten Cheviots
gemustertan Nouveautés Covercoats moderne

Formen

M 15 bis M 60

Koofirmancen Anzüge

in sehwarz Cheviot und
Tauch Kammgarn ein u 2weireibige
Fagons moderner Soehnitt

Ulster u Sport

in aparten Fantasie Farben gestreift

Ax 24 vis Ak 58

Konfrmanden Anzüge

in sehwarz Kammgarn
glatt und in sich gemustert

haltbare Qualitäten

Paletots
in dunklen soliden

und Kariert

Konfirmanden Anzüge

in blau Cheviot mit und ohne
Seidenspiegeol

Herren

Hoden S Weiss Halle a

Hohenloheſche Rährmittel 2 debg di re Feradarit

Jackett Anzüge ma
moderne einreihige Form mit Taille u Soehlitz

x I5 bis A 70
Konfwanden Anzlge

hervorragend gute Austäührung

Stoffen und neuen Dessins

naoh Mass

Knaben
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ftsſtaat könnte nicht ohne Kapitglbildung aus ommen Die unteren

ſkskiaſſen müſſen an den Volslaſten mittragen heifen natürlich im Ver
hältnis ihrer Leiſtungsfähigkeit Unſer Steuerſyſtem iſt vom Standpunkt
der ſozialen Gerechtigkeit betrachtet glänzend gegenüber denen aller anderen
Länder Den Sozialdemokraten kommt es bei ihren Reden auf die innere
Wahrheit nicht an ſie wollen nur ein Agitationsmittel haben Lebhafter
Beifall bei den bürgerlichen Partelen

Die Beſprechung ſchließt Perſönlich bemerkt
Abg Hirſch Soz Die Vorwürfe der Abg Dr Pachnicke und

Dr Friedberg gegenüber ſeinen Freunden ſeien ungerechtfertigt
Das Geſetz wird darauf den Kommiſſionsbeſchlüſſen gemäß genehmigt
Es folgt die dritte Leſung des

Mantelgeſetzes
Jn der allgemeinen Beſprechung erörtert
Abg Frhr v Zedlitz tfreikonſ die geſamte Steuerpoliit Preußens

fenipfiehit den Gemeinden dringend die Wertzuwachsſteuer und tritt für
eine Reorganiſation der Veraulagungsbehörden ein Die Annahme dieſer
Vorlage ſei ein gutes Omen für das künftige Gelingen der großen preußi
ſchen Steuerreform Lebh Beifall
Die allgemeine Be ng ſchließt Jn der Einzelberatung nimmt
niemand das Wort Mantelgeſetz wird genehmigt

Es folgt die zweite Leſung des Geſetzes über die

Gebühren der Medizinalbeamten
Abg v d Oſten konſ Die Differenzierung zwiſchen den voll und

den nicht voll beſoldeten Kreisärzten muß auch in Zukunft beſtehen bleiben
Von einer Schädigung der Kreisärzte durch die Kommiſſionsbeſchlüſſe kann
nicht die Rede ſein

Die Abg Gerhardus Ztr und Dr Dumrath ntl treten eben
falls für die Kommtiſſionsbeſchlüſſe ein
Abg Dr Heiſig Ztr beantragt im Intereſſe der ärmeren Vevölke
rung eine Herabſetzung der Tarife in der Richtung daß an Stelle der
Einzelſätze eine Spannung gelaſſen wird Die Mindeſtſätze ſollen im all
gemeinen 50 Pf betragen Die Höchſtſätze ſollen die Etnheitsſätze der
Kommiſſionsbeſchlüſſe bilden

Abg Roſenow Freiſ Vp erklärt daß ſeine Fraktion die Vorlage
ablehnen werde da die Kommiſſionsbeſchlüſſe die berechtigten Wünſche der
Hretsärzte nicht befriedigen Er bitte die Vertreter der Kommiſſionsbeſchlüſſe
doch einmal etnen zufricdenen Kreisarzt auf den Tiſch des Hauſes nieder
zulegen Heiterkeit Selbſt die Deutſche Tageszeitung habe Zuſchriften
von Kreisärzten erhalten die mit dem Tarif durchaus nicht einverſtanden
ſeien Nötig ſei es beſonders auch daß die Gebühren für die frei prakti
zierenden Aerzte erhöht würden Dieſe Aerzte hätten von der Vorlage
keinerlei Vortetl da ſie kein Gehalt bekämen und auch nicht penſionsfähig
ſeien Es müſſe ein Fonds geſchaffen werden aus dem die frei prakti
zierenden Aerzte Entſchädigungen erhielten wenn ſie ſich bei Ausübung
ihrer amtlichen Tätigkett Verletzungen zuziehen

Mimiſterialdirektor Förſter betont die weitgehenden beruflichen Ver
pflichtungen der voll bejoldeten in Gegenſatz zu den nicht voll beſoldeten
Kreiéärzten

Abg Duus freiſ Vp bedauert die in der Vorlage liegende ſtarke
Benachteiligung der Chemiker

Abg v Vonin Stormer freikonſ empfiehlt die Vorlage in der
Kommiſſionsfaſſung

Abg Weißermel konſ meint daß die Regierung mit dem Ent
wurf nicht nur das Weh ſondern auch das Wohl der Bevölkerung im
Auge gehabt habe Der Entwurf zeuge von Wohlwollen ſür die Kreis
üärzte und auch die Chemiker ſeien nicht benachteiligt
Erin Schlußantrag beendet die allgemeine Ausſprache Die 8 1 bis 7
werden angenommen

Bei S 8 begründet
Abg Dr Heiſig Ztr einen Antrag auf Herabfetzung einzelner

Gebühren
Der S wird aber in der Kommiſſionsfaſſung angenommen ebenſo der

Reſt des Geſetzes
Das Haus vertagt ſich Freitag 11 Uhr
S eder Helgoland Geſtütsetat Fortſ Domänen und Forſten

u r

Der Berliner Hotelkrach vor Gericht
Nah druck verboten 8 u H Verlin 11 März 1909

Die wagehalſigen Spekulationen der Gebrüder Eberbach deren
finanzieller Zuſammenbruch im vorigen Sommer lange Zeit hindurch das
Tagesgeſpräch der geſamten Geſchäftswelt und auch der öffentlichen Meinung
bildete werden am Sonnabend vor der Strafkammer des Landgerichts J
erörtert werden Die Brüder Adolf C Eberbach und Fritz Eberbach
ſtammen aus einer alten Bremer Hotelierfamilie und kamen im Sommer
1905 nach Berlin den Kopf voller Pläne deren Größe aber in keinem
Verhältnis ſtand zu den Mitteln die ſie zur Verfügung hatten Jn der
faſt beiſpiellos kurzen Zeit von zwei Jahren ſetzten ſie die Berliner Hotel
und Finanzwelt in Aufregung gründeten Hotelgeſellſchaften ſpielten mit
Millionen Fangball und wurden ehe ihre Gründungen Frucht tragen
Jonnten ein Opfer ihrer eigenen Schöpfungen Der Familie Eberbach
gehörte in Bremen das bekannte Hillmanns Hotel das dadurch inter
eſſant geworden iſt daß ſich der ganze nordamerikaniſche Reiſeverkehr der
durch den Norddeutschen Lloyd bewältigt wird über dieſes Hotel ergießt
Es war das Heim der Dollarmillionäre Gould und Vanderbilt wenn dieſe
nach Europa bezw Deutſchland kamen und die Bremer betrachteten es
von jeher als eine gute Einnahmequelle Als vor mehreren Jahren in
Berlin beſonders laut die Rufe nach modernen luxuriös eingerichteten
Hotels erſchollen die den Verkehr der Amerikaner mehr als bisher nach
der deutſchen Reichshauptſtadt ziehen könnten waren Fritz und Adolf
C Eberbach die ein gutes Stück von der Welt geſehen hatten und denen
man nicht abſprechen kann daß ſie verſierte Hotelſachleute ſind ſofort
auf dem Plane Es gelang beiden Brüdern im Auguſt 1905 in der
Berliner Hotelgeſelljchaft der das bekannte Hotel Katſerhof und das

Kurhaus in dem Badeorte Heringsdorf gehörte die Aktienmajorität zu er
langen Von dieſem Zenpunkte an datiert ihre Laufbahn als Hotelgründer
amerikaniſchen Stils Während der allerdings nur kurzen Periode ihrer
Berliner Tätigkeit arbeiteten der ältere Fritz und der jüngere Adolf
C Eberbach derart zuſammen daß man in weiten Kreiſen nur von einem
Eberbach ſprach Adolf war der kühne Projektenmacher Fritz der nicht
minder extravagant veranlagte Hoteltechniker Als nächſtes Ziel ſchwebte
beiden

die Schaffung eines Hoteltruſtes
or Augen der es ſich zur beſonderen Aufgabe machen ſollte den Strom

der reichen amerikaniſchen Europareiſenden nach Deutſchland und Berlin zu
lenken Zu dieſem Zwecke führten ſie zunächſt eine koſtſpielige Erneuerung
des KaiſeryofHotelgebäudes durch die auf I Millionen Mk veranſchlagt
war ſchließlich aber 4 Millionen erforderte ohne daß der Aufſichtsrat vorher
davon in Kenntnis geſetzt worden war Da die beiden Brüder glaubten
daß der Strom der amerikaniſchen Millionäre und Milliardäre nach Berlin
nur in Verbindung mit Hotels in Hamburg und Bremen geleitet werden
tönnte ließen ſie ihr Etbe Hillmanns Hotel in Bremen moderniſieren
und ſchließlich ſetzten ſie beim Aufſichtsrat des Kaiſerhof Hotels durch daß
die Berliner Hotelgeſellſchaft Hillmanns Hotel für 3 Millionen Mark an
kaufte Auch das Hotel Atlantic in Hamburg brachten ſie bald in den
Beſitz ihres Konzerns Alle dieſe Transaktionen waren den Gebrüdern
Eberbach verhältnismäßig leicht gelungen Als dann vor einigen Jahren
Gerüchte von einer umfaſſenden t des Bahnhofs Friedrichſtraße
in Berlin auftauchten der die altbekanute militärärztliche Büdungsanſtalt
die ſogenamme Pepiniere zum Opfer fallen ſollte und durch die die gegenüber
liegenden Grundſtücke im Werte ungeheuer geſtiegen wären erwarben die
Eberbachs das MonopolHotel kündigten dem langfährigen Pächter dieſes
Hotels Scharte und ſetzten den Hotelter Hillengaß an die Spitze des Hotels
Gleichzeitig ſicherten ſie ſich das Vorkaufsrecht auf das Terminus Hotel
und knüpften ſogar Verhandlungen zum Erwerb der erſt vor kurzem er
bauten Komtſchen Oper an Der gigantiſche Plan bei allen dieſen Trans
aktionen war der Bau eines von der Eiſenbahn bis zur Spree reichenden
Rieſenhotels Als ſie zu dieſem Zwecke ſchließlich noch das Admirals
gartenbad und damit zugleich das Savoy Hotel erworben hatten brach mit
einem Male das Kartenhaus der Eberbachſchen Transaltionen zuſammen
da die Banlken die die Brüder bisher unterſtützt hatten den Kredit auf
kündigten Damit war auch ihr Emfluß in den Generalverſammlungen
ihrer Geſellſchaften geſchwunden und als ſchließlich ſogar der Auſſichtèrat
der Kaiſerhof Geſellſchaft von der neuen Verwaltung regreßpflichtig gemacht
wurde griff der Staatsanwalt ein und machte gegen die beiden Eberbach
ein Verfahren wegen Untreue und Bilanzverſchleierung anhängig Beide
wurden infolgedeſſen verhaftet gegen Kaution aber auf freien Fuß geſetzt

aKirchliche Nachrichten
Okuli

U L Frauen Vorm 10 Uhr Herr Archidiakonus Grün eiſen Vorm
112 Uhr Kindergottesdienſt in der Schule Frieſenſtraße Herr Hiifsprediger
Gottſchick Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt in der Kirche Herr Oberpfarrer
Profeſſor Schmidt Nachm 4 Uhr Prüfung der Konfirmanden Herr Ober
pfarrer Prof Schmidt Abends 6 Uhr Leſen des 1 Teiles der Paſſions
geſchichte Herr Hilfsprediger Gottſchick Kollekte für bedürftige Studierende
der evangel Theologie

Montag den 15 März abends 6 Uhr Paſſionspredigt in der Gertrauden
kapelle Herr Oberpfarrer Greiner

Freitag den 19 März vorm 9 Uhr Beichte und Abendmahlsfeier Herr
Grüneiſen Abends 6 Uhr Paſſionspredigt in der Gertrauden

apelle derſelbe
Sg arpifonkir che Vorm 10 Uhr Gottesdienſt Herr Diviſionspfarrer

neider
St Ulrich Vorm 9 Uhr Kindergottesdienſt im Saale der MittelſchuleCharlottenſtraße 15 Herr Paſtor Richter Vorm 10 Unr Konfirmation Herr

Paſtor Richter Vorm 12 Uhr Franckeſcher Kindergottesdienſt im Saale
der alten Volksſchule An der neuen Promenade Herr Paſtor Heintke,
Abends 6 Uhr Herr Paſtor Heintke
g ſer Nigeee 16 März vorm 10 Uhr Beichte und Abendmahlsfeier Herr

aſtor Richter
Mittwoch den 17 März abends 6 Uhr Paſſionsgottesdienſt Beichte und

Abendmahlsfeier Herr Paſtor Richter
Donnerstag den 18 März nachm 4 Uhr Prüfung der Konfirmanden Herr

Superint P Wächtler
S Ulrich Oſtbezirk Vorm 11 Uhr Kindergottesdienſt der älteren

Abteilung und nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt der jüngeren Abteilung
Krondorferſtraße 63 Herr Hilfsprediger Schinke Abends 6 Uhr Gottesdtenſt

ebendaſelbſt derſeibe J 8Donnerstag den 18 März abends 6 Uhr Prüfung der Konfirmanden Kron
dorferſtratze 62 Herr Hilfsprediger Schinke t

St Moritz Vorm 10 Uhr Herr Paſtor Nietſchmann Nach der
Predigt Beichte und Abendmahlsfeier derſelbe Nachm 2 Uhr Prüfung der

onſirmanden Herr Pandr Rietſchmann Abends 6 Uhr Herr Oberprediger
Hrn er Kollekte für hilfsbedürftige Studierende der evangel Theologie

in Halle
Hoſpitalkirche Vorm 9 Uhr Herr Paſtor Nietſchmann
Domkirche ref Gemeinde Vorm 10 Uhr Herr Domprediger Lie

Baumann Vorm 11 Uhr Kindergottesdienſt in der Kirche Herr Dom
7 Lio Baumann Abends 6 Uhr Miſſionsſtunde Herr Domprediger

o Lang
Freitag den 19 März abends 6 Uhr 4 Paſſionsgotteddienſt im Gemeinde

ſaale Kl Klausſtraße 12 Herr Domprediger Iie Lang
St Laurentiti Vorm 10 Uhr Herr Paſtor Wagner danach Beichte

und Abendmahlsfeier dverſelbe Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt in der Kirche
verr Hilfsprediger Förſter Nachm 32 Uhr Gemeinſchaftsſtunde im Ge
meindehguſe Nachm 4 Uhr Prüfung der Konfirmanden Herr Hilfsprediger
Förſter Abends 6 Uhr Prüfung der Konfirmanden Herr Paſtor Wagner
Gollekte für hilfsbedürftige Studierende der evangel Theologie

Mittwoch abend 6 Uhr Paſſionsgottesdienſt Herr Paſtor Wagner
Dienstag abend 8 Uhr bibl Beiprechung Henriettenſtraße 18
St Stepbanus Vorm 10 Uhr Herr Hilfsprediger Hübner Vorm

11 Uhr Kindergottesdienſt Herr Paſtor Meinhof Nachm 4 Uhr Prüfung
der Konfirmanden Herr Hilfsprediger Hübner Abends 6 Uhr Prüfung
der Konfirmanden verr Paſtor Meinhof Kollekte für hilfsbedürftige
Studierende der evangel Theologie

Freitag abend 8 Uhr Paſſionsgottesdienſt Herr Hilfsprediger HübnerDienstag abend 8 Uhr bibliſche Beſprechung im Gemeindehauſe Herr

Hilfsprediger Hübner
St Paulus Kirche Vorm 10 Uhr Herr Pfarrer Bach Nach dem

Gottesdienſt Beichte und Abendmahlsfeier Vorm 12 Uhr Kindergottesdienſt in der Kirche Herr Pfarrer Bach Nachm 2 ühr Kindergottesdienſt

in der Kirche Herr Paſtor von Broecker Nachm 5 Uhr Herr Paſtor
von Broecker Prüfung der Konfirmanden

Mittwoch den 17 März vorm 10 Uhr Wochenkommunion Herr Pfarrer
Bach Abends 8 Uhr 4 Paſſionsgottesdienſt derſelbe

Donnerstag den 18 März abends 8 Uhr Gemeinſchaftsſtunde Herder
ſtraße 11 H II Herr Pfarrer Bach

St Georgen Vorm P Uhr Herr Hilfsprediger Unger Vorm 11 Uhr
Konfirmation der Knaben Herr Paſtor Hellmann nachher Beichte und
Abendmahlsfeier derſelbe Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt in der Kirche
Herr Hilfsprediger 7 Nachm 5 Uhr Herr ProvVikar Leitzmann

Mittwoch den 17 März nachm 3 Uhr Prüfung der Konfirmanden Herr
Prov Vitar Leitzmann
n Freitag den 19 März abends 8 Uhr Paſſionsſtunde Herr Hilfsprediger

ngerSonnabend den 20 März nachm 4 Uhr Prüfung der Konfirmanden der

Franckeſchen Stiftungen Herr Paſtor Niewerth
Montag den 15 März abends 8 Uhr Bibelbe ſprechung im Gemeindehauſe
St Georgs apelle Vorm 11 Uhr Kindergottesdienſt Herr Prov

Vikar Leitzmann
Voltsſchule am Böllbergerweg Vorm 11 h Uhr Kindergottesdienſt

Herr Paſtor Witte hDonnerstag den 18 März nachm 5 Uhr Kindergottesdienſt in der Provinzial
Blindenanſtalt Herr Paſtor Hellmann

Paul Riebeck Stift Vorm 10 Uhr Herr Paſtor Witte
St JohannesKirche Vorm 9 Uhr Konfirmation Herr Paſtor

Kindervater Vorm 11 Uhr Kindergoitesdienſt in der Kirche Herr Paſtor
Tiſcher Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt in der Kirche Herr Paſtor Faßmer
Nachm 4 Uhr Prüfung der Konfirmanden Herr Paſtor Faßmer Abends
6 Uhr Beichte und Abendmablsfeier Herr Paſtor Kindervater

Freitag abend 8 Uhr Paſſionsgottesdienſt Herr Paſtor Tiſcher
Siechenanſtalt Vorm 10 Uhr Predigt
r r Gemeirnde Mauerſtr 7 L Vorm 10 Uhrund nachm 2 Uhr Gottesdienſt
Friedenskirche der Gemeinde gläubiggetaufter Chriſten gen

Baptiſten Ludwig Wuchererſtraße 39 Vorm 9 Uhr Gebetsandacht 9 Uhr
Gottesdienſt Herr GemAelt Götſchel Vorm 11 12 Uhr Kindergottes
dienſt Nachm 4 Uhr Gottesdienſt Herr Prediger Breidenbach Abends
s Uhr Unterhaltungsabend Ferner heute Freitag abends S Uhr in
Dölau deideſchlößchen gottesdienſtlicher Geſangsabend

Mittwoch abend 8 Uhr Gebetsgottesdienſt Freier Zutritt für jedermann
Synagogen Gemeinde Freitag nachm 52 Uhr Sonnabend vorm

9 Uhr Gottesdienſt
Methodiſten Gemeinde Harz 11 Vorm 98 Uhr Gebetsverſamm

lung Vorm 11 Uhr Sonntagſchule Abends S Uhr Evangeliſations
verſammlung Herr Piediger Böttger

Von Montag den 15 März bis einſchließlich Freitag den 19 März abends
3 Uhr Evangeliſationsverſammlungen Herr Prediger Böttger Jeder
mann iſt herzlich eingeladen

St Franziskus und EliſabetheKirche Morgens 7 Uhr Früh
meſſe 8 Uhr heilige Meſſe mit Homilie 9 Uhr Hochamt und Predigt
Nachm 2 Uhr Chriſtenlehre und Andacht Nach der 8 Uhr Meſſe Verſamm
lung des Vikicenzvereins

Freitag abend 7 Uhr Faſtenandacht und Predigt
St Barbara Kapelle in der Barbaraſtraße Vorm 10 Uhr Hoch

amt und Predigt Nachm 2 Uhr Segensandacht
St Bartholomäus Halle Giebichenſtein Vorm 10 Uhr Herr Kon

ſiſtorialrat Scharfe Nach der Predigt Beichte und Abendmahlsfeier der
ſjelbe Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt in der kirche Herr Paſtor Meltzer
e 6 Uhr Herr Paſtor Kunitz Amtswoche Herr Konſiſtorialrat
Scharfe

Mittwoch den 17 März vorm 10 Uhr Beichte und Abendmahlsfeier Herr
e Moeriatrat Scharfe Nachm 3 Uhr Prüfung der Konfirmanden Knaben
derſelbe

St Petrus Halle Cröllwitz Vorm 10 Uhr Herr derr Schreck
Nachm 2 Uhr Kinvergottesdienſt in der Kirche Herr Paſtor Kunitz
Amtswoche Herr Hilfsprediger Schreck

Mittwoch den 17 März abends 6 Uhr Paſſionsgottesdienſt Herr Hilfs
prediger Schreck

St Norbertkirche in Halle Giebichenſtein Vorm 8 Uhr heilige
Meſſe 9 Uhr Hochamt und Predigt Nachm 2 Uhr Segensandacht Abends
7 Uhr Faſtenandacht und Predigt

pPalle Trotha Vorm 10 Uhr Herr Pfarrer Dr Jenrich Nachm
Uhr Kindergottesdienſt in der Kirche derſelbe
Kirche zu Lettin Vorm S Uhr Gottesdienſt Herr Pfarrer Thiele

mann
Freitag den 19 März abends 8 Uhr VPaſſionsgottesdienſt
Kirche zu Dölau Vorm 11 Uhr Gottesdienſt Herr Pfarrer Thiele

mannDonnerstag den 18 März nachm 4 Uhr Paſſionsgottesdienſt
Diemttz Vorm 9 Uhr Gottesdienit Beichte und Abendmahlsfeier

Nachm 5 Uhr Gottesdieuſt Herr Paſtor v Stockhauſen
Kirche zu Buſchdorf Vorm 9 Uhr Gottesdienſt Herr Paſtor Ull

mannatnn den 17 März vorm 9 Uhr Paſſionsgottesdienſt Herr Paſtor
mann

9 3 che zu Rieideburg Vorm 10 Uhr Gottesdienſt Herr Konſiſtorialrat
utſchmidt

Mittwoch den 17 März vorm 10 Uhr Beichte und Abendmahlsfeier
Herr Konſiſtorialrat Gutſchmidt

Kirche zu Vollberg Vorm 10 Uhr Gottesdienſt Herr Paſtor
Ritzichte Nachm 5 Uhr Paſſionsandacht derfelbe

Kirche zu Wörmlitz Vorm 9 Uhr Gottesdienſt Herr Paſtor Nitzſchke
Abends 7 Uhr Paſſionsandacht derſelbe

Kirche zu Radewell Vorm 10 Uhr Prüfung der Konfirmanden
Sonntag abend 8 Uhr Vortrag über Die Quelle aller Schuld und alles

Uebels Herr Paſtor Kaiſer

x Zebrwg abend 8 Uhr Wortrag ſiber Drei große Dinge Herr Paſiot
aiſerDonnerstag abend 8 Uhr Vortrag Uber Ein 17Oſendorf Mittwoch nachm 4 Uhr Bibelſtunde Herr Paſtor androgh

mdJ

Evangeliſche Stadt miſſion Weidenplan 4 Vor abend s nNedner Herr Kaſtor Hodbing T
Die Unwiderſtehlichkeit des Nazareners Dienstag e S u Bibeln

ſtunde Mittwoch abend 81 Uhr Chriſtlicher Verein junger Mädchen
Donnerstag abend Uhr BlaulreuzFamilienabend im Glauchaiſchen
Schützenhaus Freitag abend 8 Uhr allgemeine Gemeinſchaftsſtunde
Sonnabend adend 8 Uhr Familien Blaukreuzverſammlungen Weidenplan

neue Schüle Peſtalozziſtraße 5 Herderſtraße 11 und Schmied
raße 21

Sonntag vorm 82 Uhr Männer Gemeinſchaft
Schmied ſtraße 21 Sonntag abend S Uhr Sonntageverſammdung

Donnerstag abend S Uhr Bibelbeſprechſlunve

Gemeinſchaftsſäle Alte Promenade 8 Eingang C L Sonntag den
21 März nachm 5 Uhr Bibelſtunde für Reudekehrte Abends s Hhr
Evangeliſationsvortrag Redner Herr Evangeliſt Meixner Leipzig
Donnerstag abend 8 Uhr Allianzbibelſtunde

Chriſtliche Gemeinſchaft i d Landeskirche Oeffentliche Ver
ſammiungen im Evangel Vereinshaus Hotel Kronprinz Kl Klaus
ſtraße 16 Jeden Sonntag abend S Uhr Evangeltſationsvortrag jeden
Donnerstag abend 8 Uhr Bibelſtunde Der Zutritt iſt für jedermann frei

Jünglingsveretn der St Mariengemeirnde Sonntag nachm 8 Uhr
Turnſpiele im Birkenwäldchen Abends 8 Uhr Verſammlung im Roſene
tal Donnerstag abend 8 Uhr Turnen in der Turnhalle der Hermannſchule

Jungfrauen Verein der St Martengemeinde Sonntag abend
8 n An der Marienkirche 2 Donnerstag abend 8 Uhr Geſangsübung
daſelbſt

Evangel Mädchen Verein der St Mariengemeinde z Sonntag
abend 8 Uhr Sophienſtraße 6

Evangel Männer Fünglings und Jugendverein derSt Ulrichsgemeinde Charlottenſtraße 15 Sonntag abend 7i Uhr
ältere Abteilung Dienstag abend 8 Uhr Mittwoch abend S Uhr Bibel
ſtunde Freitag abend S Uhr Muſikabteilung Sonnabend abend 8 UhrSangesabteilung Herr Paſtor Richter

Franckeſcher Jünglingsverein an St Ulrich Vorſ Herr Paſtor
Ddeintke Sonnabend abend s Uhr Geſangsabteilung in der Herberge
zur Sonntag abend 9,8 Uhr im Evang Vereinshaus Hotel
Kronprinz

Evangel Jungfrauenverein in der St Ulrichsgemeinder
Montag nachm 7 Uhr im Konfirmandenzimmer des Paſtor Richter
Abends 7 Uhr und Donnerstag nachm Uhr im Konfirmandenzimmer
des Herrn Paſtor Heintke

Kirchenchor Ulricitang Montag abend 8 Uhr Franckeſtraße 1 Herr
Paſtor Richter

Miſſionsverein ver St Ulrichsgemeinde Freitag den 19 März
abends 8 Uhr Franckeſtraße 1 Herr Paſtor Richter

Jugendverein der St Moritzgemeinde Sonntag abend 75 UhrVerſammlung in der Mittelſchule Torſtraße Mittwoch abend 8 Nhr Turnen
in der Mittelſchule Torſtraße

Kirchenchor der St Moritzgemeinde Montag abend 8 Uhr im
Zentralhotel Talamtſtraße

Jugend verein der Homgemeinde Sonntag abend s Uhr und
Mittwoch abend 8 Uhr Kl Klausſtraße 12 ß

Jungfrauenverein der Domgemeinde jüngere Abteilung Sonntag
nachm 3 Uhr Kl Klausſtraße 12

Jungfrauenverein der Domgemeinde ältere Adteilung Dienstag
abend von 7 9 Uhr Domplazt 3
g Je tag den 16 März abends ,9 Uhr bibliſche Beſprechung Kl Klaus

raße 12
n e glirwenqor Freitag abend 8 Uhr Uebungsſtunde Kl Klaus
raße 12
Evangeliſcher Arbeiterverein Wir bringen nochmals den Mit

gliedern und Angehörigen des Verems in Erinnerung daß nächſten Montag
den 15 März abends s Uhr in den Thaliaſäten ein Konzert von der
HenſchelGörlach ſchen Muſitkapelle und der Ge angsabteilung veranſtaltet
wird Für die Unkoſten wud ein Zulaßgeld von 10 Pfg erhoben

Neumarktt Gemeinde St Laurentius und St Stephanus
Euvangel Jünglingsverein Sonntag abend 8 Uhr Verſammlung
im Gemeindehauſe Mittwoch abend S Uhr Bläſerprobe Donnerstag
abend 82 Uhr Verſammlung der älteren Abteilung Sonnabend gdend8 Uhr Turnen t

Jungfrauenverein jüngere Abteilung Sonntag abend 7 Uhr Hen
riettenſtraße 34

Jugendverein der Paulus Gemeinde Sonntag den 14 März
abends 8 Uhr Sophienſtraße 24 Herr Paſtor v Broecker Montag den
15 März abends 82 Uhr Turnhalle Klotterſtraße

Jungfrauenverein der Paulus Gemeinde 1 Abteilung Sonntag
den 14 März abends h Uhr Herderſtraße 11 H I 2 Abteilung
Montag den 15 März abends 8 10 Uhr daſelbſt

Frauennähverein der Paunlus Gemeinde
18 März nachm 5 Uhr Herderſtraße 11 H II

Kirchenchor der Paulus Gemeinde Donnerstag den 18 März
abends 10 Uhr Sophienſtraße 24

Herr Paſtor Faßmer Vereinsräume Rudolf Haymſtraße 37
Sonntag abend 8 Uhr allgemeine Gemeinſchafts ſtunde
Montag abend S Uhr Gemeinſchaftsſtunde für Männer
Donnerstag nachm 3 Uhr Gemeinſchaſtsſtunde für Frauen
Sonntag nachm 4 Uhr Jugendbund junger Männer
Mittwoch abend 8 Uhr Bibelſtunde
Donnerstag abend 8 Uhr Jugendbund junger Mädchen

Donnerstag abend 9 10 Uhr Jugendbund junger Männer Turner
in der Liebenauerſchule

Herr Paſtor Tiſcher Vereinsräume Pfännerhöhe 11
Evangeliſcher Jünglingsverein zu St Johannes

Sonntag nachm von 6 Uhr Fußballſpiel abends 10 Uhr Vortrags
end

Montag abend 8 10 Uhr Turnen in der Liebenauerſchule
Dienstag abend 10 Uhr Spiel und Leſeabend
Mittwoch abend 8 10 Uhr BVibelauslegung
Donnerstag abend 10 Uhr Stenographte
Freitag abend 8 10 Uhr Spiel und Leſeabend
Sonnabend abend 8 10 Uhr ältere Abteilung
Mittwoch den 17 März nachm 8 Uhr Frauenverein der Johannes

gemeinde für Armen und Krankenpflege im kleinen Saale des Stadt
ſchützenhauſes Eingang Königſtraße Herr Paſtor Tiſcher

Herr Paſtor Kindervater
Sonntag nachm 4 Uhr Jungfrauenverein der Johannesgemeinde Merſe

burgerſraſe re J e en de Jod de RufSonntag abend r Junglingsve er annesgemeinde eburgerſtraße 153 Eingan Pfaännerhebed es
n e rhas abend 8 Uhr Geſangverein der Johannesgemeinde Merſeburger
raße 10

Sonnabend abend s Uhr Stenographie des Jünglingsvereins der Johannes
gemeinde Merſeburgerſtraße 153 Eingang Pfännerhöhe

Eliſabeth Verein der kathol Gemeinde Montag nachm 5 Uhr
Verſammlung

Alle vierzehn Tage im Sommer Sonntags abends von 9 Uhr und im
Winter von 7 Uhr inden Verſammlungen des Katholiſchen ginge
vereins im Auguſtinerbräu re 15 ſtatt Jeder aus der
Schule entlaſſene junge Mann iſt herzlichſt willkommen

Evangel Männer und Junglingsverein Halle Giebichenſtein
Aeltere Abteilung Sonntag abend von 8 10 Uhr jüngere Abteilung vor

9 Uhr Verſammlung Mittwoch abend 8 Uhr Poſaunenchor Peſtalozzi
ſtraße 4 Donnerstag abend ,9 Uhr Turnen in der Turnhalle

Evangel Frauen und Jungfrauenverein Halle Giehichenſtein
Sonntag abend ,8 Uhr beide Abteilungen Freitag abend 8 Uhr älter
Abteilung Verſammlung Peſtalozziſtraße 4

Kirchenchor Dienstag abend 8 Uhr Uebungsſtunde Peſtalozziſtr 4
Küſtereigebäude part

Evangel Männer und Jünglingsverein Halle Trotha Sonntag
abend 8 Uhr Verſammlung in der Krone

Abonnements und Inserate
für den General Anzeiger werden angenommen

in Halle a S
Beeſenerſtr 27 vis a vis Annenſtr Kurt Gebauer Kolonialwarenhdlg
Blücherſtr 3 Ecke Königſtr Arthur Bach Kolonialwarenhandlung
Geiſtſtraße 26 Thronicker Lipffert San und Tabakhandlung
Langeſtr 19 L F Mertens Nachf Kolonialwarenhandlung
Ludwig Wuch 69 Joh Rothe ZigarrenhandlungMagdeburgerſtr 68 Max Stoye a nh Max Thümmel

Zigarrenhandlung
Gr Steinſtr 67 A Bonnardt Buchbinderei und Papierhandiung

ar un t i H c rr Ulr Fingang Dachritzſtr Haupt editionGr Wallſtr 36 Ecke u Wallſtr Ein gilet e Kolonigkvarenhdlg

Giebichenſtein Tri 242 E T i andCröbnn Thee P n e Banrciee

Donnerstag den

ab

Trotha Trothaererſtr 28 L Büchner niſowie von ſämtlichen Filialen des General S
breitungsbezirke
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Seite 20 Sonnabend GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 13 März Nr G1Braustübl

Theater
E M Mauthner

Ein Bomben Erfolg
Das ist der bäpfel

Neues
Direktion

Sonnabend

ſadrſheaſer Halle d

Direktion Hofrat M Richards
Sonnabend d 13 März 1909
171 Vorſtell im Abonnem 3 Viertel
Anfang 71 Uhr Ende 10 Uhr

Beneſiz für den Oberregiſſeur
Karl Scholling

Gedenkfeier für Follx Mendelszohn
Bartholdy Geboren 1809

Prolog WVon Rudolph v Gottſchall geſprochen
von Albert Friedrich

Ein Sommernachtstraum

Luſtſpiel mit Geſangu Tanz in 3 Akten
von Shakeſpeare

Muſik von MendelsſohnBartholdy
Spielleitung Oberregiſſ K Scholling
Muſſikaliſche Leitung Joſef Bach

Perſonen
Theſeus König von

A Alb Friedrich
Vater der

Karl Scholling

Lyſander Wilh Nebel
Demetrius Ernſt Gode

Liebhaber der Hermia
Philoſtrat Aufſeher
der Luſtbarkeiten am
Hofe des Theſeus P Kurzbuch

Squenz der Zimmer

mann Walter SiegSchnock der Schreiner Alb Aumann
Zettel der Weber Adalbert Lentz
e der Balgene

K StahlbergflickerCchnanzd Keſſelflicker Ernſt Pündter

Schlucker d Schneider WilliSchrader
Hippolyta Königin
der Amazonen mit
Theſeus verlobt Auguſte Thiéry

Hermia Tocht d Egeus
in Lyſander verliebt Ellis Gondy

Helena in Demetrius

verliebt Suſ Kornow
Oberon König d Elfen Ernſt Alves
Titania Königin der

then
Egeus

Hermia

Elfen M SchlomkaPuck ein Elfe Wanda Oferta
L Lucie Fiebiger4 Elfe e Frieda MeyerZ Jrmg Kühn
Bohnenblüte Kl Alice
Spinnwebe Elf Kl Liddy
Motte Kl EmmySenfſamen Kl Elſe
Elfen im Gefolge des Königs und

der Königin Gefolge des
Theſeus und der Hippolyta

Scene Athen u nahegelegener Wald

W Das Zwiſchenſpiel W
Pyramus Zettel der Weber
Thisbe Flaut der BälgenflickerWand Schnauz der Keſſelflicker
Mondſchein Schlucker d Schneider
Löwe Schnock der Schreiner
Prolog Squenz d Zimmermann

Die Elfengruppierungen u Tänze
arrangiert von der Ballettmeiſterin

Adele StahlbergWieſt
Nach dem 2 Akt längere Pauſe

Sonntag den 14 März 1909
Nachmittags

14 Fremden Vorſt z Schauſpielpreiſen

ie Dollarprinzessin
Abends

L n fomme X
Die tremde Frau

Vorher
Cavalleria rusticana
Nach Schluß der Vorſtellung

Erfriſchungen mit kleinem
mbiß im

Meindaug Nov

Stadttheater Leipzig
Sonnabend den 13 März 1909

Uenes Theater

a Liebelei
Hierauf

Unter vier Augen
Altes Theater

Die Liehesschule
Wergn Verein

Freundschaftskreis s
Sonntag den 14 März

Krünzchen
im Etabliſſement Wilsdorfs

Geſellſchaſtshaus Karlſtraße
Bandeonionmuſtk

Anfang 4 Uhr Der Vorſtand

Xaundorf
Sonntag den 14 März

a BallHierzu ladet freundlichſt ein
ran Luise Scohmickt

Braustübl

Albrechtſtraße 6

Programm
1 Polonaise op 22 Es dur Pr Chopin2 Frünlingsläuten3 Arie r Dalila a Samson u Dalila

Sieh mein Herz erschliesset sich
C Saint Saöns

Frl S Wolt mit Pianola Begleitung
4 Polnischer Tanz op 3 Nr 1 Es wmoll

X Scharwenka

F Mendelssonn Barth
Am Pianola Herr Artur Sehlegol Berlin

berechtigen 3 dem Tvierheichweten zu beſtellen

Freitag und Sonntag
von 71 Uhr anTulpe souper lein

Sountag von 3 Uhr
Wein Reſtaurant Diner Musiſce

unter gütiger Mitwirkung der Opernſängerin Frl Sohne Wolt vom Stadttheater zu Halle a S
Montag den 15 März 1909 abds 8 Vhr im Saal der Loge Zu den 5Türmen

6 Menuett op 14 Nr 2
M NMoszkowski 7 4 O wüsest joh doch den Weg zurück

5 Capriceio brillant op 22 moll 9 Rhapsodie hongr Nr 9
Pester Carneval

Pianola u Blüthner Flügel aus dem n
von B Dolll Halle a Gr Vlrienstr 33/34 Allein Vertretung für Halle und UmkreisGr Ulrichſtr 33/84 Geehrte Intereſſenten werden höflichſt gebeten Eintrittskarten welche zum freien Eintritt

I J Paderewski

J Brahms
b Es muss was Wunderbares sein F Ries

Frühlingenaebt
Frl S Wolf mit Pianola Begleitung

8 Walzer op 64 Nr 2 Cis moll Fr Chopin

R Schumann

Fr Liszt

B Don

Döll Piano Magazim riotrae 47len KoDvunverejp

E G m b

Tagesordnung

Wo ist hier größter Betrieb 777

Bratwurstglöckle
Tägl Oberbayr Seppelfest

Nur Ruhe kann es machen

Apollo Theater
Direktion Gustav Poller

III zBäze Ringkampf Konkurrenz
Hente Freitag den 12 März 09 ringen

Weber Kutusoff
Deutschland RusslandRandoltfi gegen van Dem

Oestreich HollandUrbach gegen De WolfRheinland Belgren

Cafe Roland
Bockbier Feſt D

Von 11 Uhr ab große Konfetti Schlacht
konzeft der behanpten und bellebten Hoosbacher Hauern Rapelle

Dir Trolitseh

Wiantfergarten
Täglich Künstier Konzerte von Kapellmeiſter Priedland

T Mittagstiſch 12 3 Uhr

Der Keichshof Alte Premenads
melen Riustier Kommen

abends

S von 41 Uhr an

F Minneober ben i d Thalig Salen
Ausgef v d e
u d Geſ Abt d Ver Zulaſſg 10 D

Mit yentgen Teg pebe ch Angunalraxe 7 einen Verkaufu n Vatſmn en
verbunden mit Binderei eröffnet und bitte eine anß ſehr

Kundſchaft meiner Eltern mich in meinem Unternehmen gütigſt

unterſtützen zu wollen e
ne Max Schmal aſtraſze 7

Kein Laden früher Leipzigerſtraße 82 Kein Laden g

e V i Ah z V r s r a
e ä ernne der hen en a

2 Auguſta

K Gröst Gelststrarze 68

Freitag den 19 März 1909 abends /29 Uhr im Volkspark

Ordenthehe wenn
1 Geſchäftsbericht über das abgelaufene Halbjahr
2 Beſchlußfaſſung über Veräußerung eines Grundſtücks

Der Aufsichtsrats
M Zutritt nur gegen Vorzeigung des Mitgliedsbuches

Oswald Tletze Vorſitzender

XV Vortragsabend
der L

Muſik u Geſangsſchule am
Sonnabend d 13 März 1909

im großen Saale der
Saalschlosabrauerei
Intereſſenten erhalten Einlaßkarten

beim Muſik und Geſangslehrer
L Beyer Reilſtraße 37 I

Auf nach
Neumarkt Bierhalle

Breiteſtraße 3
Sonntag und folgende Tage

broes Preſg Schiegen

Weisses Ross
Geiſtſtraße 5

Sonntag den 14 d Mtsn nachmittags J r
a Tanzmusik

Eintritt frei
Hierzu ladet freundlichſt ein

K Gottschalk
früher Gaſthaus Röpzig

Brachstedt
Handwerker Vorein

W Sonntag den 14 d Mts
h I TIa E ÜA d4 DJagll hz jb lnain ſ

im Mennioke ſchen Lokale
wozu frdl einladet Der Vorſtand

Aniang 7 Uhr

Löbnitz
W Sonntag d 14 d Mts

von nachmittags 3 Uhr ab

Tanzmruſik
Es ladet r ein

Paul Gotischalg

hutenberg
Frucht weinschen

Sonntag den 14 März

Familien Ball
mit Gratisverloſung

Ergebenſt W Trebsteln
Wiorgen Sonnabend

Schlachtefeſt

Alte Promenade 13

aise staurant
Stadt London

Trödel 18
den 13 ds ſt

s Shlahteſeſt

i n u 3v bends 7Soler 30 u

e37 Sonnabend
chlachtefeſt

Schmicdkt
Domplatz 5

Braustübl
9 Uhr ab Wellfl u Sauerkr Wurſtff

Der gute Rut
dessen sich der

Altenburger Hof
seit seinem Bestehen zu erfreuen hbat
behauptet sich auch beim jetzigen grossen

BRockhbier Rummel
W Abends 9 Uhr frischen Speckkuchen

Verein Creditreform Halle 8 e J
Unſere diesjährige

GeneralVerſammlung
indet Freitag den 26 März abends 8 Uhr im Saale von Kohls
estaurant Königſtraße 4 ſtatt wozu die Herren Mitglieder hiermiz

höflichſt eingeladen ſind

Tages Ordnung
1 Geſchäftsbericht
2 Neuwahl bezw Ergänzungswahl des Vorſtandes
3 Erledigung von Anträgen der Mitglieder

Halle a den 12 März 1909
Der Vorstand J A J Zoebiſch

Klavierspiel ohne Noten
Alle Anerkennung für das schöne Werk es Kann garnient genug gelobt werden diese Erüindung ist wirklich

grossartig E KHunderte solcher Empfehlungen Prospekt gratis
Nach meinem Systoem Klavierspiol ohne Noten kanneder sotort ohne Apparat und ohne Vorkenntnisse das

avierspielon durch Soldstunterricat ganz leicht er
lernen Heft 1 und 2 enthält 6 beliebte Lieder mit ge
nauer Erkiärung 2,50 MK Heft 4 nur 4,50 Mk weiteresVerzeichnis liegt bei Die Anschaffung äer Hette genügt
zum Erlernen bei Niehterfolg wird der Betrag zurüek
erstattot man bestelle daher sofort bei Theo Walther s

Verlag Altona a E 16 Friedenstr 60

Achtungr
Großer Fleilchverkauf

Sonnabend kommt ein zum Verkauf alles tierärztligroßer Poſten Kalbfleiſ unterſucht
Kalbfleiſch a Pfund 70 75 Pfgprima Rindfleiſch ohne Knochen a Pfund 75 80 Pfg
Schweinefleiſch a Pfund 75 80 Pfg
Hammelfleiſch a Pfund 75 80 Pfg
Gehacktes Rind u Schweinefleiſch a Pfund 70 Pfg
prima Knoblauchswurſt a Pfund 70 Pfg
Würſtchen a Paar 10 15 Fitr 8 Paar 25 PfKalbsköpfe a Stück 40 50 Pfg Kalbsleber a Pfund 90 Pfg

Geſchlinge u Gehirne in großer Auswahl
Kalbszungen a Stück 60 70 Pfg

Sämtliche Ware iſt heute ſchon vorhanden
Prasser s Wurstfabrik mit elektriſchem Betrieb

Kl Klausſtr 2 a Markt
Gegründet 1889

I 105eigene eigenefillaſen fiſialen

So GEGEN NAGHNAe umTAuS
SCHUfABRIK TuRUL

Alfred fränköelGommandit rankee
17 Grosse Ulriehstrasse 17

II IIAeteranenverband

Sonntag 14 MärzZ en
im Vereinslokal Der Vorſtand

T Dcrgen Sonnabend
Salasteſeſt

z h 38 sKonfrmans Geschenkol

bugt l e
h 14 n Braustübl

E

klei
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